
Schiller, Friedrich: Deutsche Kunst (1782)

1 Gabe von oben her ist, was wir Schönes in Künsten besitzen,

2 Wahrlich, von unten herauf bringt es der Grund nicht hervor.

3 Muß der Künstler nicht selbst den Schößling von außen sich holen?

4 Nicht aus Rom und Athen borgen die Sonne, die Luft?
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